
Vitale Innenstadt Geilenkirchen 

Konzeption City-Inlet-Center (CIC) 
Geilenkirchen 



Probleme GK City 
1. Zu wenig Kunden, zu selten, zu wenig Umsatz 

 

2. Überholte Infrastruktur, es fehlen 
 Mittlere und große Geschäfte / Einkaufserlebnisse 

 

3. Veraltetes Kundenbild, es fehlen: 
 City-Strategie 

 Verbindung von Einkaufen, Muße, Begegnung & Kultur 

 

4. Bisher kein GK Marketing, keine Marke GK 



GK Alleinstellungsmerkmale 

Bezugnahme Marke GK & City Strategie auf 

 

• Kleinstadt 

• Ländlich 

• Grenzregion 

• NATO-Base 

• Teverner Heide 



Bewährte Einzelhandelsmodelle 

• Klassischer Einzelhandel 

• Internet-Versandhandel 

• Direktvertrieb im Outlet-Center auf der 

    grünen Wiese 

• Shop-in-Shop-Systeme wie das „Centro“ 

    in Oberhausen (also riesige Shopping-Malls) 



Don‘t s für GK 

• Internetversandhandel (denn der belebt die 

   Innenstadt nicht) 

• Ein riesiges Einkaufszentrum oder Outlet- 

    Center auf der grünen Wiese (… auch das 

   schadet der Innenstadt mehr als alles andere) 

• Umwandlung von weiteren Ladenlokalen in 

   Wohnraum (… denn dann ist in der Innenstadt 

   immer weniger los, K-Adenauer-Str. verödet) 



GK - quo vadis? 

• Idealform: Ein Hybridmotor, der die Stadt antreibt 
 
Was könnte das sein? 
Ein guter Mix aus bestehendem Einzelhandel 
und einem Outlet-Konzept. 
 
Dieses Modell gibt es schon, es ist allerdings 
bisher einzigartig: das City-Outlet-Center in Bad 
Münstereifel 



Modell: GK City-Inlet-Center - CIC 

• Konzept: Das Inlet fügt sich mit einzelnen 
    Geschäften harmonisch in die bestehende 
    Altstadt ein, es gibt KEIN Shopping-Center auf 
    der grünen Wiese. 
• In Bad Münstereifel ist das City-Outlet 2014 
   eröffnet worden, feiert gerade den ersten 
   Geburtstag. Tendenz: Modell funktioniert gut. 
• Zufriedene Geschäftsleute, zufriedene 
   Gastronomen, zufriedene Kunden. 



 



 





Modell: GK City-Inlet-Center 

• Zwischenfazit: 

    Was bei uns in Geilenkirchen bisher als 

    problematisch galt – nämlich die 

    kleinteilige Innenstadt – ist im Hinblick auf 

    ein City-Inlet-Centrum nicht nur wünschenswert, 
sondern sogar Hauptvoraussetzung für 

    das Modell.  



Kann dieses Modell in 
Geilenkirchen funktionieren? 

• AG Innenstadtentwicklung integrieren 

• Intensive Erörterung und Austausch mit 

    Bad Münstereifel 

• Kooperation mit Immobilien-Träger / Investor 



Chancen des Modell in GK? 

Proof of concept durch: 

 

• Machbarkeitsstudie / Potenzialanalyse  

• Sämtliche Aspekte unter die Lupe nehmen 

• RWTH-Aachen Lehrstuhl Wi-Geografie einbinden 

• Pilotprojekt NRW 

• Förderberatung Zenit 

• Marketing-Befragung  IFH Köln 2016 

 





Erfolgskriterien eines City-Shopping 

• Immobilien-Inhaber in Geilenkirchen 

• Finanzierungsaspekte  

• Genehmigungsprozesse Verwaltungen 

• Partizipation der Öffentlichkeit 







Einzelhandelszentralität 



GK Potenzial 

• Etwa 60% der Kunden:  
• Anreise 30 – 45 Min.  

 
 

 
 

• Total ≈ 1 Mio Personen 
• EZH Umsatz Durchschnitt etwa 5 Tsd € / Person 
• Kapitalreservoir also etwa € 5 Mia 
• Key Frage: warum fährt jemand nach GK statt nach AC, DN, 

MG, RM etc. zum Einkaufen? 
• Antwort: siehe oben 

AC DN MG RM Sitt
ard 

HZ&
Krk 

Erk HS Als ÜP Esw 

240 92 255 57 37 100 44 40 44 24 55 



 
Vision: GK City als  
Shopping-Location  

 



Leerstands-Immobilie in TOP-Lage 

Konrad- 
Adenauer-Straße 
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Hauptfaktoren Anmietung 

 




